
WETTBEWERBSORDNUNG 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
 

1. Zum Wettbewerb laden wir Kinder und Jugendlichen im Alter von 6 bis 19 Jahren. 
 

2. Jeder Teilnehmer darf eine unbegrenzte Anzahl von Arbeiten (Exlibris) zuschicken. Die sollten in einer beliebigen 
graphischen Technik angefertigt werden – je 3. Exemplare mit  Unterschrift des Autors (Unterschrift mit Bleistift). 
Zugelassen wird auch die Technik des Zinkätzens (als P 1) und Offsetdrucks (als P 7), jedoch nur dann, wenn drei Abdrucke 
von der Platte vorgelegt werden. Bevorzugt werden die traditionellen Radier- und Ätzen- techniken. Bitte senden Sie 
keine handgezeichnete Entwürfe und keine Zeichnungen. 
 

3. Die Exlibris sollten nicht in Pappe gebunden werden – das tun die Veranstalter selbst. 
 

4. Die Thematik der Graphiken ist frei. Die Kunstwerke sollten jedoch der Bedingung nachkommen, die Besitzmarke eines Buches von einer privaten Sammlung, einer 
Institution oder eines Vereins zu sein. 
5. Ausmaß der Werke ist beliebig, darf jedoch des Format A6 (105 mm x 148 mm) nicht überschreiten. 
 

6. Für bessere Durchführung des Wettbewerbs wir, folgende Bedingungen zu erüllen: 
a)  auf Rückseite jedes Exlibris sollten folgende Angaben über den Autor (mit Bleistift) deutlich aufgeschrieben: 

- Name und Vorname, 
- Geburtsjahr, zB. 2000 
- Wohnort und Abkürzen der Anstalt, z.B.: Berlin, 1. Gymnasium, Deutchland 
- Technik der Arbeit und Entstehungsjahr, z. B.: Linolschnitt – X3, 2010; 

b)  den zugesandten Arbeiten sollte ein Sammelbogen mit folgenden Angaben beigefügt werden: 
- Namen und Vornamen der Autoren, Geburtsjahr, 
- Beschreibung der Werke – d. h. text (Überschrift) von dem Bild, Technik und Entstehungsjahr der Arbeit – z. B. „Ex libris Wisława Szymborska“, linolschnitt – X3, 2010, 
- Genaue Anschrift der Bildungs- oder Kulturverbreitungsastalt (mit PLZ) und telefonnummer (und fax) und: e- mail; bei individuellen Anmeldung gilt die Hausadresse 
(mit telefonnummer und e-mail),  
- Name und Vorname des Lehrers oder Kunstinstruktors; 

Achtung: wenn der Autor des Werkes nicht identifiziert werden kann, wird das Exlibris zu der Beurteilung von Jury nicht zugelassen. 
 

7. Die zugeschickten Werke werden das Eigentum der Veranstalter. Wir behalten uns Recht, die Exlibris unentgeltlich zu Verbreitungszwecken zu veröffentlichen. 
 

8. Alle Arbeiten schicke Sie an: 
   
 Miejska Bibl ioteka Publiczna (Stadtbibl iothek) 
   ul. Wrocławska 11 
   68-200 ŻARY    
   Polen / Polska  

 

   mit Nachschrift:: Konkurs – Ex libris 
  
Tel./fax: +48 / 68 / 374 37 36; und e-mail: mbpzary@wp.pl 



TERMINE: 
1. Die Kunstwerke nehmen wir bis 15 Mai 2010 an. 
 
2. Jurysitzung – Juni 2010. 
 
3.Zusammenfassung des Wettbewerbs, die Vernissage und die Preisverteilung werden für den 17 - 18 September 2010, in unsere „Exlibris Galerie“  vorgeplant. Weitere 
genaue Information in: www.mbp.zary.pl, zum Preisträger auch Sonderkorrespondention anschicken wir auch. 
 

JURY – PREISE 
1. Zu der Jury gehören die bildenden Künstler und Vertreter der Verastalter. 
 
2. Die Jury bewertet die Arbeiten, berechtig die Ausstellung und verleiht die Preise und Auszeichnungen. 
 
3. Die Preise und Auszeichnungen werden in folgenden Altersgruppen verteilt: 

- Gruppe I  von 6 bis 10 Jahren 
- Gruppe II  von 11 bis 15 Jahren 
- Gruppe III  von 16 bis 19 Jahren 
- Gruppe IV - Jugendlichen aus den Kunstoberschulen (bis 19 Jahren). 

Für jede Gruppe werden je ein Erster Preis, zwei Zweite Preise und Dritte Preise und Auszeichnungen vergeben. Jury kann jedoch die Preise anders verteilen. 
4. Die Jury kann die Preise auch den Kunstlehrer für die Leistungen ihrer Zöglinge verleihen. 
5. Die Teilnehmer, dessen Exlibris für die Ausstellung qualifiziert werden, erhalten Urkunden und Kataloge der Ausstellung. 
 

������� 
VERANSTALTER: 
 
 Miejska Biblioteka Publiczna (Stadtbibliothek) ŻARY; 
 unter dem Patronat: 
 vom Roman Pogorzelec  BURMISTRZ MIASTA ŻARY (Bürgermeister) 
 
und unter Mitwirkung: 

- dem Rat der Stadt Żary, 
- der C. K. Norwid - Wojewodschaft Bibliothek Zielona Góra 

 
Direktor der Stadtbibliothek Żary - mgr Jan Tyra 

 
 
(grahikentwurf: Jerzy Litewka – Kunstler) 


